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Due Ermäßigung der Eisenbahntarife
Me Kreuzzta hatte eine Reihe von Artikeln gebracht über

allerlei Eisenbahnreformen Auf diese Artikel ist in der Nordd
Nllg Ztg aus ührlich geantwortet worden und die Kreuzztg
hat sich nochmals eingehend mit demselben Thema beschäftigt
Wir gehen kaum fehl wenn wir annehmen daß wir es hier
mit einem Zeitungsturnier zwischen dem Eisenbahnminister
nnd einem der es werden will zu thun haben und nicht mit
einer einfachen Zeitungsiehde Da es hler also sich nicht Um eine
Polemik im gewöhnlichen Sinne sondern um sachliche Erörter
ungen handelt und ein solches Turnier bei uns sehr selten ist so
läßt sich aus dieser Thatsache allein schon schließen wie bren
nend d e kroge der Eisenbahnrewrm ist Es ist nur zu natür
lich daß in einem so umfangreichen coinplizirten und verhält
nitzmMg noch jungen Report Reformen ebenso leicht nothwendig
wie schwer in Angriff genommen werden Man begreife sehr
wohl daß im Publikum Verbesserungen dringend gewünscht
werden und daß man vom grünen Ti che desMinisteriums sich
gegen jede nicht als dringend geboten erscheinende Reform
sträubt weil schon die geringste die verschiedenartigsten Inter
essen berührt und die mannigfaltigsten Veränderungen bedingt

Von allen Eisenbahnresormen interessirt das große Publikum
wohl keine so sehr wie die Tarifermäßigung weil diese den
Geldbeutel und bei Vielen in empfindlichster Weise berührt
Die v rhältnißmäßig zwar kleinere aber sehr einflußreiche und
als beste Kundschaft höchst beachtenswerthe Gruppe der Produ
zenten und Fabrikanten wünscht vorzugsweise eine Ermäßig
ung der Jrachtgebühren In der That hat sich vor Kurzem
erst ein sevr wichtiger Verein Industrieller dahin ausgesprochen
daß vor allem eine Revision des Gütertarifs zu wünschen wäre
Ganz anderer Meinung dagegen ist das große Publikum wel
chem vorzugsweise an einer Ermäßigung des Fahrgeldes gele
gen ist Gerade in Bezug auf diesen Wunsch des großen
Publikums sind in neuester Zeit wie bekannt außerordentlich
radikale Ansichten zu Tage getre en Die radikalsten vertritt
der bekannte Statistiker Geheimrath Engel Er schlägt wie
Lei der Post und Packetbeföiderung einen Tarif vor den man
kurz Eiicheitstarif nennen möge der sich aber zu einem Zonen
tarife entwickeln kann für Entfernungen bis zu 10 Kilometer
10 Pf, weiterhin 25 m d 50 Pf für beliebige Entfernungen
innerhalb des Reiches über t 0 Kilometer 1 Mark in der drit
ten K asse ür die zweite und erste Klasse doppelte und sechs
fache Preise

Der kolossale Gegensatz zwischen diesen Spottpreisen und den
jetzt bezahlten leuchtet Jedem ein Dennoch glaubt Engel
nicht einmal on einen Ausfall Im Gegentheil klaubt er daß
eine bessere Ausnutzung der Eisenbahnen die Folge sein werde
Er sagt Nach der Statistik seien von 100 bewegten Personen
Plätzen der deutschen Eisenbahnen nur etwa 24 besetzt in der
1 Klasse ständen 91 in der 2 ca 80 in der 3 über 70 in
der 4 über 60 Plätze leer Die Rente der Eisenbahnen sinke
von Jahr zu Jahr herab sie habe in dem letzten Jahre 4 i
Prozent also nach Abzug von 4 Prozent Verzinsung Pro
zent Geschä tsgewlnn eingebracht Der durchichmtiliche tägliche
Ertrag eines Per onenwagens sei 55 Mark der vierte Theil
von dem was ein Berliner Pferdebahnwagen einnimmt eines
Personenplatzes 75 Mennige eines Gepäckwagens 4 jz Mark
ol o nur die durchschnittliche Besoldung des Gepäckmeisters
Eine deutsche Lokomotive fahre täglich 60 Kilometer also nicht
annähernd so viel wie ein Berliner Pferdebahnwagen ein Per
sonenwagen 40 Kilometer ein Gepäckwagen e wa 20 Kilometer
Die durchschnittliche Jahres ausgäbe des Deutschen iür Eisen
bahnwhrten sei 5 Mark dagegen für die Postemrichlungen
obwohl nur etwa der vierte Theil der Bevölkerung Briese
schreibe während ein Jeder reisen könne 5 Mark d e durch
schnittliche Jahresausgabe des Berliners sür die Pferdebahn
g Mk Enge meint rämlich der Per onenverk hr würde sich

außerordentlich steigern was auch ohne vermehrten Ein
nahmegewinn ein Vortheil für das Land wäre außerdem
würde bei so mäßigem Tarif ein erhebliches Aufrücken in den
Klassen auS der 3 in die 2 aus der 2 in die 1 stattfinden
und sich auch die Durchschmttslänge einer Reise erhöhen

Wir sind nicht so sanguinisch gleich an eine so radikale Re
form zu glauben Dagegen hoffen wir auf eine baldige durch
gängige Ermäßigung der Tarife im Personenverkehr Die
Bahnverwaltung selbst fühlt daß sie in dieser Beziehung etwas
thun sollte und zu ihrem Vortheil thun könnte Das beweist
die Ermäßigung ür Rundreisen Retour und Extrafahrten
Nur hat sich die Verwaltung durch die Beschränkungen die
sie dem Publikum auferlegt selbst eine große Last auferlegt
und dem Publikum die gewährten Vortheile erheblich verkürzt
Wenn die Bahnverwaltung sich entschließt ihren engherzigen
bureaukratischen Standpunkt aufzugeben wird sie sich dem
Publikum und wahrscheinlich der Staatskasse einen großen
Dienst erweisen

Gerichtsverhandlungen
Strafkammersitzung vom 17 Dezember

Der Schnlknabe Ferdinand Hermann G und der Schrift
setzerlehrling August Julius Max O beide aus Halle waren
des schweren Diebstahls bezw Verübung groben Unfugs be
schuldigt Nach der Anklage erbrachen die Beschuldigten im
Oktober d I die Baubude des Bauunternehmers B in der
Schwetschkestraße öffneten auf gleiche Weise den darin stehen
den verschlossenen Bauichrank und entwendeten daraus etwa 50
Stück Cigarren einige Tausend Drahtnägel und einen Cirkel
Darauf hatten sie auf eine in der Bude stehende Hobelbank
und in eine Branntweinflasche ein leibliches Bedürfniß ver
richtet Der Antrag des Staatsanwolts lautete auf 1 Jahr
Gefängniß und 1 Tag Haft Das Gericht verurtheilte indeß
nur O zu einer Woche Gefängniß und sprach G frei

Wegen Uebertretung des Nahrungsmittelgesetzes verurtheilte
das Schöffengericht d e Milchhändlerin unverehelichte Minna
S hier am 3l Oktober d I zu 5 Tagen Gefängniß Auf
die eingelegte Berufung erkannte der Gerichtshof gegen den
Antrag des Staatsanwalts auf Verwerfung auf 15 M Geld
strafe oder 5 Tage Gefängniß

Der Pferdehändl r S aus Roitzsch war wegen öffentlicher
Beleidigung des Hilfsjägers L und vorsätzlicher körperlicher
Mißhandlung desselben dmch Erkenntniß des Schöffengerichts
Bitterseld zu 1 Woche Ge ängnißstrafe verurtheilt worden In
Folge eingelegter Berufung wurde die Strafe auf 20 Mark
v 4 Tage Gefängniß ermäßigt

Literatur
Geschichte des römischen Kaiserreichs von der

Schlacht bei Aevum und der Eroberung Aegyptens bis zum
Einbrüche der Barbaren von Vicior Duruy Uebersetzt von
Professor Dr Gustav Hertzberg Mit ca 2000 Illustrationen
84 86 Heft 80 Pfg Verlag von Schmidt K Günther in
Leipzig

Diese drei Lieserungen bilden den Schluß des vierten Ban
des der fünfte Sch uhband des einzig dastehenden Werkes wird
1889 erscheinen Der Inhalt dieser Hefte ist folgender Neuge
staltung der Ve walmng Gesetzgeberische Thätigkeit Diokle
tians Das Zettaller d r Märtyrer 303 311 1 Die Edikte
welche die Verfolgung der Christen einleiteten 303 2 Abdank
ung und Tod Diokletian 305 313 Bon den vielen Bilder
taieln und T xt llustrationen erwähnen wir hier einige der
interessantesten als Ansicht eines Theiles der Thermen des
Diokletian Te Ei g in die Kirche Lanw Asria äszli

die aus e w m Saale der Thermen des Diokletian ge
bildet worden ist die Arbeiten des Herkules Römisches Klein
gewerbe Der L d n eines Messerhändlers Feldardeiter bei
einem Pfluge Biblioihek eines Bürgers Ein Wechsler Der

Borghefische Hermaphrodit Stirnzieael Minervatempel M
Theveste Basrelief vom Tempel des Didymäiicheu Apolls betz
Milet Sitzbild des Didymäischen Apollo Ruinen der Bastliks
von Seleukia Inneres des Jupitertempels zu Salona Ansicht
des heutigen Spalato Constantiu der Große c

Aus dem Geschäftsverkehr
Im vorigen Monat lief bei hiesigem Postamte ein Brief mit

folgender Adresse ein An da Geschäft welches im
Schaufenster ein kleines mechanisches Spielwerkchen ausgestellt
hat darstellend einen allen Jäger welcher die allen Kopftuch
enden einer alten hinter einem Holzstoße sitzenden Frau für
die Löffel eines Hasen hält c in Halle a S EckhnuS in der
Nähe des Marktes Die findige Post wußte io ort daß dieser
Brief an die Firma Gustav U Hlig Musikwerk Kunst achc
und Uhrenfabrik L ivzigerstraße hier gerichtet war und be
stellte ihn an seine Adresse Aber nicht allein in Halle son
dern auch in Deutschland und selbst über dessen Grenzen hin
aus erfreut sich das oben genannte Geschäft namentlich wegen
seiner Spezialität in Automaten eines guten Rufes Die dies
jährige Weihnachtsausstellung welche die letzte im alten Ge
bäude ist bietet wieder sehr viel Sehens und Preiswerthes
Bereits im Frühjahr wird das Geschäft einstweilen nach den
unteren Räumen des Gebäudes Mars la Tour auf der gr
Ulrichstraße Nr 11 verlegt das alte Gebäude abgerissen und
an dessen Stelle ein neues errichtet welches namentlich grö
ßere Räume für eine permanente Ausstellung größerer mecha
nischer Kunstwerke und Automaten enthalten wird Wir kom
men aufjdie diesjährige Weihnachtsausstellung der Firma Gustav
Uhlig zurück und werfen einen flüchtigen Blick auf dieselbe es
jedem Interessenten überlassend die ihm bereitwilligst gebotene
höchst sehenswerthe Ausstellung selbst zu betrachten Gleichzei
tig schicken wir voraus daß alles Ausgestellte seien es mecha
nische Spielwaaren wie sich selbst bewegende Thiere c sowie
die Musikwerke verschiedene reizende Gegenstände mit Musik und
schließlich die Automaten deutsches Fabrikat ist welches alle ähn
lichen Erzeugnisse anderer Länder bei weitem überflügelt hat und
als Uhligs Spezialität geführt wird Dos Geschäft steht in
dieser Branche ohne Concurrenz in Deutschland da Wir fin
den die beliebten Musikwerke zu Drehen wie zum Selbstspie
len als Anston Clariophon Phönix Orpheus Herophon
Manopan letztere beiden die vollkommensten Werke zum
Drehen passend iür jedes Restaurant wie für Salons und
Familienstuben Als besonders bemerkenswerthe Neuheit er
scheinen die Symphonions das sind Musikwerke ähnlich de
Schweizer Spieldosen mit Walzen während das Schweizer
Fabrikat nur eine beschränkte Zahl Stücke spielt ist beim Sym
Phonion dieser deutschen Erfindung und Verbesserung die Zahl
der darauf zu spielenden Stücke unbegrenzt durch die praktische
Einrichtung der Notenblätter von Metall wie solche beim
Ariston u s w gebräuchlich und diesen großen Vortheil hat
man bei der kleinsten Act zum Preise von 15 Mark bis zur
größten für 200 Mark sowohl selbstspielend wie drehbar Da
zu gehört auch das reichhaltige Uhrenlairer enthaltend Wand
uhren Standuhren in Goldbronze Cuivre poli geschnitztem
Holz und dann die enorme Auswahl in goldenen Uhren für
Damen und Herren das berühmte Glashütter Fabrikat die
bestrenommirte Uhr der Welt Den Kindern aber kann man
mit mechanischen Spielsachen als laufenden Thieren mensch
lichen Figuren gehenden Puppen Mühlen Schaukeln Carous
sels Dampfwagen u s w alles in natürlicher Bewegung ge
wiß die größte Festfreude bereiten wie verständigen Kindern
mit der neuen Art Zither Volkszither die ohne musikalische
Vorkenntnisse spielbar Was es sonst noch an musikalischen
Instrumenten giebt ist hier gleichfalls vertreten wie Violinen
Trompeten Trommeln Harmonikas Harmoniums u s w
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ein Volksspiel in 7 Bildern aufgeführt von Halleschen Bürger
Lehrern und Mitgliedern des Turnvereins Friesen unter Leitung

des Oberregisseur Richard Kafka
Die Gesänge sind von dem Kirchengesangverein Ulriciana und dem

Lehrergesaugverein gütigst übernommen

1 Platz numui 2 2 Platz numm 1,50 3 Platz 1 4
4 Platz 50

Vorverkauf und Borbestellung von Einlaßkarten im Cigarrmgeschäft
von C F G Kitzing am Markt

Spieltage
Abends 8 Uhr

20 22 29 Dezember 1888
Nachmittags 4 Uhr

25 26 27 Dezember 1888
1 2 Jauuar 1889

Kassenöffnung 1 Stunde vor Beginn des Spieles
Die Aufführungen beginne pünktlich Das Comite
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Für dm redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt ln Halle

Expedition des Halle sSen Tageblattes Große Michstraße 19 geöffnet Plötz sche Buchdruckerei R Niets chMSNN i Halle
von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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